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Don Örucffcblecn

2ITeln unerfatilidier SBfffensdur jl er-

jireckt (Ich bis auf alle Kleinheiten des täglichen

Gebens. So habe ich mich auch an das Studium

der fo häufig oorkommenden Sruckfehler gemacht,

roas gan3 natürlich Ift, da ich den Schaden am

eigenen Gelbe (bitte, nicht 3U fetjen Slöelbe, denn

fo roeit Ift es doch noch nicht) erfahren habe.

Sruckfehler find oft fchlimm, befonders, roenn

der Seherteufel einen 3)reckfehler daraus macht,

roenn er oon einem Bierbrauer fagen roill, er fei

über ßals und Kopf daoon gerannt und daraus
9J}al3 und îjjopf macht, ßier fcheint der Sehler

3roar richtiger 3U fein, roie das Original, fo auch

bei dem Klüller, der die Sermählung" feiner
Sochter an3elgt und lefen muf) Kermühlung",
rooraus fogar bei der Korrektur Sermehlung"
rourde.

Bekannt 1(1 ja auch die Berichtigung des oer¬

druckten Kronprln3en, aus dem ein Kornprln3 und
dann ein Knorprin3 rourde.

Berdächtiger klingt es fchon, roenn in einem
bolfcherolftifchen Blatt aus einem (Bendarm ein
Schandarm roird.

CSrotlfch roird es, roenn für frlfche Birnen"
frifche Silrnen" angeboten roerden, roenn aus
einem angenehmen 2öeib" ein angenehmer Selb"
roird, oder fidi aus einer fchönen Büjte" fchnöde
Brüfte" entwickeln.

Bolitifch undurchführbar fcheint es, aus dem
SSallis ein KJaggis 3U machen, und entfehieden
3u oerroerfen ift es, aus einer Ceberrourft eine

Ceberrourft 3U machen.

ßoffentlich macht der Setjer diesmal keinen
Sehler, fonft roird aus meinem unerföttlichen
Kîlffensdurft" ein unerfetjllcher Blffen SBurft",
roas gar nicht ZBurfi roäre Ohrem

Sraugott Ünoerftand.
(Bitte, machen Sie aus Sraugott" nicht Sram-

gott, fonft roürde ich in 3ürich in Berruf kommen

<£tn ftttentat auf üenndos
93ari6, 13. 21ugu|i. 25cni30los rourde In

Cpon oon îroei griechifchen Candsleulen
Oberfallen und leicht an Schulter und fidfte
Gerietst, (ßaoas.)

ßeut3Utag', roo alle 2Selt
Stark nach barer Zß'mke bellt,
ffilückt dem CBrec nun noch oor Sorfchlufj
(Ein Borfchuf) w

öas erfte tattyolïfâe (Eurnfefl
ßört auf mit dem Berbrüderungs-Oefafel!
Kun gab's ein katholifches Surnfeft in Bafel 1

Sas erfte oon folcher Konfefflonl
(Ein katholifcher Keck - Ift's nicht ein ßohn?

Bald folgt das katholifche Schütjenfefi,
2So fleh ins Schroabe" gut fchiejjen läfjt 1

Zöar roohl, dem man gefchenkt ©ehör,
Ser päpftliche Kun3ius Kegiffeur? e

CZJIIHIICD

@-x*a.xxca. Olnema
LICHTBÜHNE
Tolephon Badenerstr. 18 Sein. 5948

Täglich von 272-IO1/, Uhr.
6 Akte Erstaufführung 6 Akte

NEU Kriminal-Roman NEU

Die Tochter der Strasse
mit der berühmten Schauspielerin

MARIA VIDAL
Szenen aus dem Inhalt: Launen eines
Schlossbesitzers. Schicksalsereignisse. Auf dem Wege
ins Verderden. Von der Magd zur Baronin.
Verhängnisvolle Stahlfedern. Ein mysteriöser
Todesfall. Der Juwelendiebstahl. Im Gefängnis.
Enttäuschung u. Rache. Sühne des Verbrechens.

5 Akte Erstaufführung 5 Akte
NEU! Lustspiel von Franz Hofer NEU!

Das rosa Strumpfbändelten
mit der berühmten und beliebten Künstlerin

Lya Loy
der zweiten unvergesslichen Dorit Weixler.

iR.ndermarkîZO.Zflrichl
Neu renoviert, sehenswert deko-
riert. Prima Weine.

Sich bestens empfehlend Hch. Walser-Wirz.

Restaurant Widder WS'; 6

fl Usterbler, gute Küche, prima Weine. Spezialität In
französl»chen, Waadtländer und Walliser Weinen.
%05 Chr. Wyss, früher Ottoburg.

Zahringerstr. 16

Zürich 1

»Mit lin mr Ia, Weine, Frau B. Frey, früher Büflet St. Marsrethea.

vis-à-vis

Hauptbahnhof, ZUrich.
Im Kaspar Escherhaus.

Elegantes Familienlokal. Vorzügliche Weine.
apezialbiere. 2052 Neuer Inhaber: H. Leptich.

inw» iiaguni»! iriwmnaaimmamma
R. Koller's Bayrische Bierhalle

W d«r Sihlbriicke Zürich 4 Kasernenstrasse 7
mittag- und Abendessen von Fr. 2. an. ft. Hacker- und
Salmenbräu. Spezialität In Wiener-Küche. Täglich Frei-
Konzerte v. 4 Uhr an. Prompte Bedienung. A. Koller-Stlerli.

Obere Zäune 17 i Münstergasse 20 < >

Frühlings- Märchen \\
Samstag und Sonntag stots Konzert ' '
Es empfiehlt sich höfl. W. Fäsoh-EglS. \ 1

?»???????»?????????????????»???

fißul SßllüiZßflStQbß MlttaleprTTagesp^
Universitätstr. 40 - Zürich früher Büfett Locarrîo. [2043

Corsa -Theater, Zürich
Oaatepiel von Steiner- Kaiser's Wiener

Operetten-Ensemble. Täglich abends 8 Uhr, Sonntags auch
nachm. 3 Uhr: Eine Nacht in Venedig", komische
Operette in 3 Akten von P.Zell. Musik von Jon. Strauss.

Bonbonniere Ziirich.
(Schneidei-Duncker.)

Tägl. abends 8 Uhr: Wir fahren mit der Trambahn",
Holländische Szene, und dts übrige sensationelle Programm.

Restaurant z. Sternen
Albisrieden bei Zürich.

Angenehmer Spaziergang aus dar Stadt.
Höflich empfiehlt sich AUGUST FREY.

Auf die Frage

Wie verschafft man sieh eine sorgenfreie Existenz?

gibt es keine bessere Antwoit als: Durch den Beitritt
zur Fortuna, Renten- und Vorschuss - Genossenschaft in
Bern! Bitte, Prospekt und Statuten verlangen. Anfragen

sind an den Nebelspalter zu richten. 2118

IIIIIIIIIIIIIIIIlBIIIIallBBllir
Rot« LanMne
Spezialität.: Fendant, Dôle, Fläscher, Nostrano.
Spanische n. italien. Tisch- und Conpierweine

empfiehlt real nnd preiswürdig 2050

Verband osischweiz. landw. Genossensclîafîso, Winterthur

^orjreeberidjte, <£t)renmeldungen,
Z)j>lome, 6tûttilen, Programme,
fihtülatz, JlUten, ftmfteüungö'
Kataloge, Anmelde-, Tlufnabms-,
Poft-, intntt0-, <£înladung0- und

fîîîtglicds - Karten, (Quittungen,
£ofe, 6defj>apiere und <£out>ert6

mit fluforuef, mitgUeder--, ßet--

teage- und tfufêen- Kontrollen,
6iblfotl)ef0-t>er3eic^nî|Te, etc. etc.

roerden gefchmacfooll unö

fauber angefertigt în öer

Dianaffr.
5 und 7

Butfjörucferd und erlag (Telephon 6dnau 10.13

Poflfchecf'jSonto VI1I/2S8S * {rciegramm'^6re)Te: OJochenjeitung giiricf)

\=^JS jj ,jj j JJ JJj jj j; u jj -»I

lllllllllllllllllllilllllllllllllllllllllllll

Verbrechen
gegen das

keimende beben
Beseitigung der Leibesfrucht.)

Von H. Gächter.
136 Seiten. Broschiert Fr. 5..

8» Format.
Zu beziehen durch: 2024

Hlalthus - Verlag, Genf
68, chemin de la Roseraie.

Höchst aktuell und lesenswtrtl

Sehr beliebt sind meine

russischen
Zigaretten

offen und in Packungen von
10, 20, 100 und 250 Stück
Nr. 30

40
50
60
80

1U0

das Stück zu 3 Rp.
4
5
6

,10
Ebenso meine Zigaretten ohne
Mundstück aus rein türkischem
Tabak, offen und in verschied.
Packungen zum Preise von 5
bis 10 Rp. Prima Tabake in
allen Preislagen und in be¬

liebigem Quantum.

A. LondlSpezialgeschäft für russische
Zigaretten 2081

Zürich 1, Rämistrasse 33.

Frauenschutz
idealer, medizin. anerkannt.
Prosp. versendet verschlossen

geg. Retourmarke [2074
Tot. sr. vogt

Hyg. Spezialität., Basel 1.

Lacp in in
(Fichtenmilch)

anzuwenden in Bädern, zu
Waschungen, Abreibungen und
Ausspülung, bei geistig. Ueber-
anstrengung, mangelhaft.
Stoffwechsel, rheumatischen, gichtischen,

Herz- und Frauenkrankheiten.

Prospekte durch:
Frau Brunner, Coiffeuse,

Kronbach-Herisau.

IHiiiiiHHiiiiniiiiiiiiiin

I Blatte Fahne t Zürich E

Jeden Donnerstag Orchester Math g
Kalmfcacher Reichelbrä« Bürgerliche Küche

Prima Mittag- tind Nachtessen
Höflich empfiehlt steh G. Btirkhardt-Scheidegger 3079 g=

iiiiiiiiiiiiiiiiimiiiiiiiiiiiiii^

7firi/%h o Restaurant z. Harmenie, 8.TW
¦tenUi I Vi 1 %aWm Reelle Land- und Flaschenweine. ff. Bier.

1989] Höflich empfiehlt sich HPx-X. üos. assorti» SfA^er.

von Druckfehlern

znsin unersättlicher WI ssen s cl ur st er-

streckt stck bis aus alle Rleinkelten cles täglichen

Ledens. So kabe Ich mich auch an clas Stuölum

oer so käustg vorkommsnöen Drucksekler gsmacht.

was ganz natürlich Ist. cla Ich clen Sckaclsn am

eigenen Leibe (bitte, nicht zu setzen Weibe, denn

so weit ifl es cloch noch nicht) ersabren kabe.

Drucksebier stnci ost schlimm, besonciers. wenn
cter Seherteusel einen Dreckfekler ciaraus macht,

wenn er von einem Bierbrauer sagen wi», er sei

über Kais uncl Ropf clavon gerannt uncl ciaraus

Malz unci Hopf macht. Kier scheint cler Sekler

zwar richtiger zu sein, wie clas Original, so auck

bei clem Müller, cier clie Dermäkiung" seiner

Tockter anzeigt unci lesen musz ..Bermünlung".
woraus sogar bei cler Korrektur Dermeblung"
wurcie.

Bekannt ifl ja auch clie Berichtigung cies ver-

rlruckten Rronprinzsn, aus cism ein Rornprlnz uncl
clann ein Rnorprlnz wurcie.

BerciScktiger klingt es schon, wenn In einem
dolsckewlfllscken Blatt aus einem Genöarm ein
Sckanclarm wird.

Erotlscn wirö es. wenn sür frische Birnen"
frische Dirnen" angeboten werclen. wenn aus
einem angenebmen Weib" ein angenekmer Leib"
wirö, oöer stck aus einer schönen Büste" scknööe
Brüste" entwickeln.

Politisch unöurcksükrbar scheint ss. aus öem
Wallis ein Waggis zu machen, unö entsckleösn

zu verwerfen ist es. aus einer Leberwurst eine

Lederwurst zu machen.
Kossentllch macht öer Setzer öiesmai keinen

sekler, sonst wirö aus meinem unersättlichen
Wissensöurst" «In unersetzlicher Bissen Wurst".
was gar nicht Wurst wäre Ikrem

Traugott Unverstanö.
(Bitte, machen Sie aus Traugott" nicht Tramgott,

sonst würöe ick in 5Zürick in Derruf kommen

Em Attentat auf venizelos
Paris. IZ. Siugufl. Denizsios wurcie In

Lyon oon zwei griecbiscben Loncisieulen
uderfallen uno leicbt an Eckuiter uncl kZllsie ver-
letzl. (kZcwas.I

Keutzutag'. wo alle Welt
Stark nach barer Pinke bellt.
Glückt öem Grsc nun noch vor Torschluß
Ein Borsckusz ki

Vas erste katholische Turnfest
Kört aus mit öem Berbrüöerungs- Gesasei I

Nun gab's ein katkoliscnes Turnfest In Basel!
Das erste von solcher Ronfesston l

Ein kaikoliscker Reck - Ist's nicht eln Kokn?

Balö folgt öas Katkol Ische Sckützensest.
Wo stck ins Schwarze" gut schießen läßt!
War wokl. öem man geschenkt Gekör.
Der päpstliche Runz lus Regisseur? e

cHZIIIZIKID

7ol«pbon Sstilonsrtltitlr. l» 8«w. SS48

I-jZIick von 2V.^l0-/. vbr.
6 ^kte, LrstüukkükrunZ 6 âte
WIZV! Kriminsl-lîoman iXLU

lie HM ààmit cier berübmten Lcksuspieierin

mania vivai.
8?enen sus ciem Inkalt: I.sunen eines Lckioss-
bêâit^ers. LcbickssIsereiAnisse. àk 6em ^VeZe
ing Vercieräen. Von cisr iVisgci -:ur Lsronin.
VechgnAnisvolie Ltgbikeciern. Lin mvsteriöser
loliesisli. Oer àvvelenàbstsbl. Irn QetânZnis.
LnttìiuscbunA u. I^ücbs. Lübne cies Veibrecbsns.

5 A.kte LrstsukkUkrunlz 5 A.kte
iXlZill! Lustspiel von frsn? Noter iXIZV!

Ils» rosa StrumpfdSnnIakkn
mit cler beriikinten unci beliebten Künstlerin

cier weiten unverZesslicken vorit >VeixIer.

!k!Ni1ZkmMt?0.îlîi'icl!.
riert. I-I»in>sVlkoino.

Licb bestens empkebienà tirin. Vl/î»I»oI»»VIkîi»Z'.

kvstsursnt ^1n. vsterbler, "Ute Xllcke, prima Weine. Spezialität In
kr»i>-SsI,clien, I-Vsacltliincler unâ Walliser Weinen.

vil,,-. «z,»s, Iiüker Ottoburg.

Msiiissei'Z.l'. ik

M.LMi «M «ir ii. Vs-Zitie. I-',',,, S. Irl»!» Msl Sl. WrVtilrà

v!8-à-vis ilitliiii-
bslmlills. liisllîti.
iiii iissiiil HscliêiliSlis.

Ilvgoriîiz» ^a-nilioniîolcal. Voi-iiiigiliolis tiVoins.
«PS-IsIbivI-o. 20S2 seller labsber: ». ll.«otiok.
>-»-MiIII»-III^»--,»--«^-»»----»M--^-»^---W>-^^

k. Koller s Ss^risvtte vierkslle
dei àer 8ikibriicke Ziii-iizk 4 Kasernenstrasse 7

Mittax. uncl àbenàessen von lì 2. an. kt. Uacker- unâ
»»ImendrSu. Spezialität In WIener-Kücke. ?Sxlicb I-rel-
XonTerte v. 4 vbr sn. prompte LeàisnunZ. Koller-Stlerli.

> srr,^//â rrö/7. IV. ^s«o»--tîs//. ^ '

vniversitâtstr. 40 Z'ii-'ivl, krllber Siikett I.oc->rrîo. 12043

vorso -IkLsîor- 2urîvk
0»«<»«i«> von Sîvino^-Itsiisoi»'» tlVîono^ 0-,oi»«t-

î««I»Ll»»0I»dI». râxlick àbericis 8 vbr, Soriats-s sucb
nscbrn. S vbr: ,,Lïno tlilscitlì in Vonslilg", komiscke

Londonnïàr» 2SSnvk.
tZcknelliel-Oullcker.)

?sZ>. sdenàs 8 llkr: ttlkil^tlaki-oii rnîi t>.v>» 1>on,ds>îl-«",

Restaurant 2. Ltsk-nsn
a»»îsi»>o6vn bsi Ti.i»ivit>.

/iVngonokmsr Spa-lsrgsng sus ösr Stsöt.
l-tcttllc-k smptlskli slok äUQUSI' I-I-îi-V.

Auf ctie k^rsg« î

Alk VMuM M» àli KU 8lîfgMik Wk!!î?
Zibt es keine bessere àtvoit ais: 0ui-«î>ll lilon kvîtl»ïîi

sinà sn cien I>lebelspâiìer nu riciiten. 2il8
»»»»»W»»>»»»»W»«»0«»iSU»»«ti>0»»»»

Svviiislrtàt.: Uvnàant, vois, ?tii»eîivr, Xostrsno.
Apsuisotrs u. italien. ?isvb.- unâ Lvupi»?^«ine

erapkteblt rea.1 nnà pràvûràiz 2W0

V.i'Ii.iiij g°l8i.wki?. Isnà. uîZll»a°Znzedu!î8il. Villlkklbil?

.«---«//------//---.ttttà--.,/»-^

Jahresberichte, Chrenmelàungen,
Diplome, Statuten, programme,
Zirkulare, Aktien, Ausstellungskataloge,

Anmeloe-, Aufnahm«-,
Post-, Eintritts-, Einlasungs- unü

Mitglieös- Nörten, (ZZuittungen,

Lose, Sriefpapiere unü Couverts
mit Aufüruck, Mitglieüer-, Sei-
trags- unü Süßen -Kontrollen,
Sibliotheks-Verzeichnisse, etc. etc.

weröen geschmackvoll unö

sauber angefertigt in öer

Vianaslr.
S unö 7M.-G. Jean Zrep 5 Zürich

öuchoruckerei unö Verlag Telephon Selnau 10.73

Postscheck-Konto VIII/2SSS > Telegramm-flöresse: Wochenzeitung Zürich

IIIIIIII»IIIII»I>IiI»i!iI»»I>i»!»III»

Verbreclieii
"exen «las

kîeseitlAun- àer I.eldeslruckt.)
Von N. väcbter.

I3S Leiten, öroscliiert I-r. S.
8° ?orm-lt.

be-ieken ckurcb: 202«

kisiiikus Voi»Isg, Lontt

Sebr beliebt sinä mein«

russisokkn
Ii g s retten

°0,°20,"l"o ûnà^2S0 SMcìc

î^'r. »0
!i>
so
so

Ii?o

àss Ltiick --u Z l?P.
4
5

ànàstûcksus reintiirkistbsm

liediZen? yusntum.

Zpe-cialrresckiift kûr russiscke
Tixaretten 2081

?iii»io!> <, I?àmistrâsse 33.

krlluenzcüutt
iàesier, rneàiûin. gnerkânnt.

senZe^- ^°>^rn--rke^.074
rjvx. Speüi-Nitiit., Sasel l.

(fîektsnmllek)

VVâscnunj-en, /VbreidunZen unà

sciien, lier-!- unà ?riruenkr.ink-

i-'l'sll kl»unn>s^, Loikkeuse,
iîi'iinlisvli-iilvi'îssll.

MilMiilIIIIIIIiMMIMIIIIilIW

I Llaue k'àne * Surick î
Z lecken OorinerstSA Orckester IVlc-tkt

^ ^«llnrbsolrer I-ve.ckielbrs« » Sür-zerlieke lî^iielie ^
-Z ?rtrr»Ä IVIitt'ZA- -unck lVsekiessen

^ liokllcb ernpkíeklt sicb liZ«rkîrsrckt-8c!ieickeAKer x
MlIIIIIIIIIIIIIIIIIiliiiiiilllIllIIIIIIIIIIilIIilIIIIIIIIIIIllIIllIIIIIIIIIIlilIIIlllilIilIiilIIIIilIIIIII^

â^-^z îl I^»! « ^ff, --------------- l-îss»s t.snö- unö I-'Issobsnwslns. tt. I-Zisr. ^I?89I ttSNicb empkiebit sicd
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